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burg: Echter 1995 503 Kart. 68,—. der Barmherzigkeit. Immer wıieder stellt der Au-

In diesem Jahrhundert xab eıne beachtliche LOr heraus, Ww1e€e sehr dıe Auswahl un! Gestaltungahl VO Veröffentlichungen ber die Anfänge der verschiedenen Tätigkeiten VO pastoralender Gesellschaft Jesu un! deren geistliche Anliegen gepragt W Aar. So kommt dem gle1-Grundlagen. Dies War Ww1e€e eıne (Wıeder-)Entdek- chermalisen überraschenden W1€ interessanten Er-
kung eines unbekannten Landes: zunächst die yebnis, da{fß bei den Sakramenten der Schwer-
Sıchtung des Materıals un:! daraus folgend eın CI- punkt auf der Beıichte lag, weıl die MöglıchkeıitVerständnis der Exerzıitien un! der 1gNa- 7 A beratenden Gespräch S1e eiınem hılfrei-
tianıschen Spirıtualıität. Vor mehr als ZWanzıg chen Instrument machte. Dieser 'eıl wiırd durch
Jahren erkundete der französische Ordenshisto- e1in Kapıtel ber die Schulen erganzt. Gerade
riıker Andre Ravıer mi1t seinem Buch „Ignatıus weıl diese 1mM ursprünglıchen Konzept nıcht VOT-
VO Loyola gründet die Gesellschaft Jesu: eıne gvesehen J0 annn deren Entwicklung eut-
weıtere Tlerra incognıta: Was charakterisierte die ıch gemacht werden, da{fß dıie ersten JesulitenRegierungsweise VO Ignatıus 1n der eıt VO  3 der nıcht ıntfach Blaupausen 1n die Tat umsetzten,
Bestätigung des Ordens bıs seinem 'od? Miıt sondern erfahrungsbezogen arbeıiteten un: VO
seinem Anfang der neunzıger Jahre veröttent- daher bereit .9 ihre Praxıs andern, weıl
ıchten Werk erschlie(ßt John O’Malley, Kırchen- S1e 1ın den Schulen gyute Instrumente für ıhr el-
historiker der Weston School of Theology 1n gentliıches Anlıegen, die Seelsorge, entdeckten. In
Boston, wıederum Neuland. Die Kernfrage sSEe1- den rel Kapıteln des zweıten Teıls beschäftigt
1165 Buchs, das I1U. 1n deutscher Übersetzung sıch O’Malley mIit der Kultur der Jesuuten: In
vorliegt, lautet: Wıe haben die ersten Jesuiten die welchem Verhältnis standen S1e iıhrer Mo-
Lehren VO  - Ignatıus interpretiert un! der Ba- derne, Ww1e ZUr Kırche un:! w1e bildeten sıch die
S15 umgeseLzZt (vgl. 14)? Dazu untersucht den Instıtutionen des Ordens heraus? In eiınem ab-
Zeıtraum VO 1540, dem Jahr der Bestätigung des schließenden Kapıtel taßt se1ne ErgebnisseOrdens, bıs 1565, dem Todesjahr des zweıten och eiınmal
Generaloberen Diego Lainez. Indem O’Malley Weil sıch O’Malley autf die Praxıs konzen-
gerade nıcht das Todesjahr VO Ignatıus als Be- trıert, hat nıcht 1QNDIE eın Buch über die Vergan-waäahlt, gelingt ıhm, den Blıck Lat- genheit geschrieben, sondern 1St eıne bestän-
sachlich autf den Aspekt der Verwirklichung dige Herausforderung, ber die gegenwartıgelenken. un: auch die eıgene Praxıs reflektieren. SO

In der Eınleitung erläutert se1n Vorgehen. kann INa  a5 da ıhm en oroßer Wourf gelun-Hıer wiırd se1ıne Grundthese deutlich sıchtbar: gCNH 1St. Dıie Übersetzung ermöglıcht eıne flüssige„Keın Ausdruck tällt 1im Schrifttum der Jesuiten Lektüre. „Sacred ectures“ hätte allerdings 1n
allerdings häufiger als ‚den Seelen helfen‘“ dem entsprechenden Abschnitt nıcht mıt „Geıist-
(31) Nachdem 1n den ersten beiden Kapıiteln liche Lesung“, sondern mıiıt „Geıistliche Vorträge“dıe Vorgeschichte un! den Ontext des VO ıhm wıedergegeben werden mussen —1behandelten Zeıitraums dargestellt hat, beschreibt Ebenso hätte eiıne Korrektur VO dem ruck eiıne

1ın den ljer Kapıteln des ersten Teıls, w1e diese Reıihe seltsamer Worttrennungen mıtten 1n der
Option für die Seelsorge konkret gestaltet wurde Zeıle beseitigen können. ber diese kleinen
Dıie Kapıtel orlıentieren sıch den 1ın der „FOor- ratzer storen 1L1UTr unerheblich das schöne Werk
mula instıituti“ gEeENANNLEN Aufgaben des Ordens Ralf Klein Sr
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